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Bemerkung: Der Gemeindebrief 4 (Dez.2017, Jan., Feb. 2018) wurde als 

gemeinsamer Gemeindebrief der Kirchengemeinden Holle – Wüsting / 

Hude herausgegeben. Nachstehend sind nur die Beiträge der KG Holle – 

Wüsting wiedergegeben, deshalb ist auch kein Deckblatt vorhanden. 

 

 

Gottesdienste zu Weihnachten und zum Jahreswechsel 

 

Am Heiligen Abend findet um 15:30 Uhr ein Krippenspiel der Vorkonfir-

manden in der Holler St. Dionysius Kirche statt. Dieser kurze, etwa eine 

halbe Stunde lange Gottesdienst ist ohne Predigt und wendet sich besonders 

an junge Familien mit Kindern. In der Christvesper um 16:30 Uhr in Holle 

wird ebenfalls das Krippenspiel aufgeführt, es wird die Weihnachtsge-

schichte nach Lukas gelesen und eine Predigt geben. Es spielt der Posaunen-

chor. Dieses ist der Gottesdienst für die Erwachsenen und älteren Kinder. 

Wer sich am späten Heiligen Abend noch einmal in Ruhe auf die Weih-

nachtsbotschaft besinnen möchte, ist herzlich eingeladen zur Feier der 

Christnacht, die um 23 Uhr in der Wüstinger Heilig-Geist-Kapelle beginnt. 

Musikalisch wird dieser Gottesdienst von Joost Heitmann auf der Geige mit-

gestaltet. 
 

Am 2. Weihnachtstag ist dann um 10 Uhr in Wüsting ein Familiengottes-

dienst zusammen mit dem Spatzen- und dem Kinderchor und einer Flöten-

gruppe geplant. Dieser Gottesdienst mit fröhlicher weihnachtlicher Musik-

begleitung, einer Bildergeschichte und der Weihnachtsgeschichte in leichter 

Sprache erfreut sich großer Beliebtheit. 

 

 

Lebendiger Adventskalender 

Erneute Einladung zur Teilnahme am Lebendigen Adventskalender 

Der lebendige Adventskalender, findet in diesem Jahr zum dritten Mal – und 

vorerst zum letzten Mal, in Wüsting und umzu statt.  

Vom 1. Dezember bis zum 23. Dezember versammeln sich erneut Kinder, 

Eltern, Großeltern, Nachbarn, Freunde und Gäste vor einem mit dem Datum 

geschmückten Fenster, einer Tür oder einem Garagentor.  Die kleine Ad-

ventsfeier beginnt immer um 18 Uhr, ob bei gemeinsamem Gesang, Hören 

einer plattdeutschen Geschichte oder weihnachtlicher Hausmusik. 
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Alle Treffen finden bei jedem Wetter und überwiegend draußen statt und 

das Ganze wird nach ungefähr einer halben Stunde zu Ende sein. Für das 

angebotene warme Heißgetränk bringen die Gäste Ihren persönlichen Trink-

becher mit. Den Organisatorinnen Imka Claußen und Veronika Selchert, 

geht es auch in diesem Jahr darum, sich auf Weihnachten vorzubereiten. 

Jung und Alt, besonders neu Zugezogene und Alteingesessene können sich 

kennenlernen oder Bekanntschaften aus den Vorjahren vertieft werden. So 

kann es wieder einmal gelingen, dass wir ganz bewusst und gemeinsam eine 

schöne Adventszeit in Wüsting und umzu erleben. 

 

Hier der lebendige Advents-Terminkalender: 

 

Fr. 01.12.: 7 Seas, Sven Schneider, Jakob-Backer-Weg 6:  

         Engel und Elefanten – Weihnachten in Afrika 

Sa. 02.12.:  Familie Rönisch, Schottweg 15:  

Weihnachtliche Countrymusik im Pferdestall & Greif-

vögel aus der Nähe 

So. 03.12.:   Weihnachtsmarkt in Wüsting, beim Wüstenländer Hof 

Mo. 04.12.:   Familie Müller, Bei der Schmiede 2:  

Lichtermeer im Schwedengarten 

Di. 05.12.:  Volksbank, Raiffeisenstr. 2:   

Mi. 06.12.:   Melkhus – Familie Gramberg, Deichweg 12,  

Highlights zu Nikolaus 

Do. 07.12.:  Arztpraxis Alexander, Bäkenweg 4:  

geselliges Beisammensein 

Fr. 08.12.:  Familie Heitmann, Neuenweger Reihe 20b:  

Hausmusik und nettes Beisammensein 

Sa. 09.12.:    Milchtankstelle – Familie Heinemann, Neuenweger Reihe 2 

So. 10.12.:   Hof Claudia Mosebach, Kornweg 1:  

Gemütliches Beisammensein,  

Vierbeiner sind herzlich willkommen 

Mo 11.12.:  Dieter Dalle & Café und Bar Neros, Bahnhofstr. 14b/c 

  Deutsch – Türkische Querverbindungen 

Di. 12.12.:  Hegering Wüsting bei Familie Herzer, Alter Mühlenweg 6 
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Weihnachtslieder aus Jagdhörnern &  

Wildschweinbratwurst 

Mi. 13.12.:   Tagespflege Wüsting, Beim Wall 2: 

  Bastelaktion für Kinder & plattdeutsche Geschichte  

Do. 14.12.:   Freiwillige Feuerwehr, Hauptstr. 12:  

Feuer und Flamme  

Fr. 15.12.:   Bambushalle  Jens Poppe, Wilhelm-Noll-Str.2,  

Bambus und mehr 

Sa. 16.12:    Kunst & Landschaft - Insa Winkler, Am Klosterkiel 53,  

Kunstverlosung & Maronen 

So. 17.12.:     Straßengemeinschaft An der Moorbäke 3: 

Lauschen, Klönen & Naschen 

Mo. 18.12.:   „Nachbarschaftsgemeinschaft“ - Dießelberg/Wragge/Maas 

Hauptstr. 101: nettes Beisammensein 

Di. 19.12.:   Bürgerverein Altmoorhausen, Pavillon Ecke  

Dorfstr./ Moorhauser Str.:  

  Gemeinsames Singen & Punsch trinken 

Mi. 20.12.:    Ev. Kirchengemeinde, Holler Kirche: gemeinsames  

Weihnachtsliedersingen mit den Kinderchören  

Do. 21.12.: Tierheilpraxis Tina Harms, Bürgermeister-Wragge-Str. 15: 

  Eine tierische Weihnachtsgeschichte 

Fr 22.12.:   Straßengemeinschaft Am Molkereigraben 2: 

  Geselliges Beisammensein 

Sa 23.12.:   Sportfreunde Wüsting, Turnhalle An der Schule 25:  

                    Tanzmäuse präsentieren sich 

 

So. 24. 12. : 15.30 Uhr: Krippenspiel in Holle 

                    16.30 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel in Holle      

                    23.00 Uhr: Christnacht in Wüsting 
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Wüstinger Jahresrückblick  

Leben heißt Veränderung.  Das Jahr 2017 stand ganz im Zeichen einer der 

größten Veränderung der Menschheitsgeschichte: 500 Jahre zuvor, am 31. 

Oktober 1517, hatte Martin Luther mit seinem Thesenanschlag den Grund-

stein für den Protestantismus und damit für die evangelische Kirche gelegt 

Die Welt veränderte sich, nicht nur religiös, sondern auch gesellschaftlich, 

politisch, kulturell, sprachlich, literarisch, musikalisch….. 

In diesem Jubiläumsjahr feierten wir evangelische Christinnen und Christen 

das Ereignis „500 Jahre Freiheit eines Christenmenschen“ – so auch in 

Wüsting mit einem Gottesdienst am Reformationstag. Die Konfirmanden 

fuhren im Sommer zum Konfi Camp in die Lutherstadt Wittenberg. Beson-

ders gefreut hat uns, dass Bischof Jan Janssen im Rahmen des“ Reformati-

onsreigens“ einen Gottesdienst in Holle gehalten hat. 

Was ist sonst noch in Wüsting passiert? Neben vielen Gottesdiensten, Kon-

zerten und Veranstaltungen 2017 hier eine Rückschau auf einige besondere 

Ereignisse: 

Das Kirchenjahr startete im Dezember 2016 mit dem 

traditionellen Adventskonzert, das erstmals auch in 

Wüsting stattfand.  Am 3. Advent gab es einen Fami-

liengottesdienst mit der Weihnachtskantate des Ju-

gendchores in der Heilig-Geist-Kapelle zum 3. Ad-

vent. Die Seniorenadventsfeier und der Weihnachts-

gottesdienst im Seniorenzentrum erfreuten sich wie 

immer großer Beliebtheit. 

Nicht zuletzt das Weihnachtsliedersingen im Rahmen 

des „Lebendigen Adventskalenders“ mit anschlie-

ßendem Beisammensein und heißen Getränken war sehr unterhaltsam und 

gut besucht und stimmte auf die Weihnachtsfeiertage ein. Die Weihnachts-

gottesdienste, an denen sehr viele Menschen aus der Gemeinde beteiligt 

waren, musikalisch und als „Schauspieler“ im Krippenspiel, bei Lesungen 

und Vorträgen – mal festlich und besinnlich, mal fröhlich und beschwingt, 

waren allesamt gut besucht. 

Im Januar 2017 schauten die Mitglieder des Seniorenkreises das plattdeut-

sche Theaterstück bei Kunst – und se hebt sik duchtig amüseert und 

bannig veel lacht! Es folgte im Februar ein Bildervortrag über eine Reise 

ins Baltikum von Pastor Dreyer. 
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Mit einer gemeinsamen Aktion gestalteten die Jugendchöre aus Wüsting 

und Hude ein Pop-Konzert in der Huder St. Elisabeth Kirche mit buntem 

Programm. 

Um unseren Holler Friedhof attraktiver zu ge-

stalten, wurde dort im März ein Baumgrab für 

Urnenbeisetzungen in der Mitte des Friedhofes 

angelegt. Aufgrund neuer Friedhofsordnungen 

der Landeskirche hoffen wir, dass nun im Früh-

jahr dort mit der Belegung begonnen werden 

kann. 

Am 9. April startete die Konzertsaison in der 

Holler Kirche mit einem gut besuchten Kon-

zert des Huder Chörchens. 

Vier Taufen von Konfirmanden gab es wäh-

rend der Feier der Osternacht . Mit dem frühen 

Beginn um 5.30 Uhr und dem Erleben des Son-

nenaufgangs und anschließendem gemeinsa-

men Osterfrühstück im Gemeindehaus ist dieser Gottesdienst immer ein be-

sonderes Erlebnis. 

Am 30. April wurden im Rahmen eines großen Festgottesdienstes Konfir-

mandinnen und Konfirmanden im Gottesdienst in Holle eingesegnet. 

Auch wenn es ihr und uns nach so langer Zeit nicht leicht fiel, hat sich Freia 

Lankenau Anfang Mai von ihrer 19jährigen Kinder- und Jugendchor-

leitertätigkeit in Wüsting verabschiedet, um beruflich neue Wege zu ge-

hen. Wir haben ihrem Aufbau der Kinderchorarbeit viel zu verdanken. Zum 

Glück haben wir mit Martin von Maydell einen kompetenten neuen Chor-

leiter gefunden.  Hier steht auch der Spaß am Singen ganz klar im Vorder-

grund! 

Das Konzert des plattdeutschen Beschwerdechors Meckerkring am 9. 

Mai bescherte uns eine sehr volle Holler Kirche. 

Alle Plätze waren unter sonnigem Himmel besetzt beim ökumenischen 

Himmelfahrtsgottesdienst auf der Wiese neben der Holler Kirche, der wie-

derum in Kooperation mit den Kirchengemeinden Hude, Berne und Neuen-

huntorf stattfand. Eine Radsternfahrt aus den Nachbargemeinden bildete den 

Auftakt. Bei der anschließenden Erbsensuppe gab es viele gute Begegnun-

gen 
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„Ein Reigen von Pfingsten bis zum Reformationsfest“ so lautete das 

Motto der 17 Abendgottesdienste im Oldenburger Land, die Bischof Jan 

Janssen hielt. Eine Serie von 17 Abendgottesdiensten, 17mal Musik vom 

Feinsten, 17 Predigten von Bischof Jan Janssen, 17mal Grundfragen evan-

gelischen Glaubens, 17 verschiedene Lutherlieder, 17mal Begegnung und 

Gespräch vor Ort. Der dritte Gottesdienst dieser Reihe zum Reformations-

jubiläum fand am 18. Juni in Holle statt – bei voller Kirche predigte Jan 

Janssen diesmal zu dem Thema „Aus Herzensgrund vertrauen“. Anschlie-

ßend nutzten bei herrlichstem, warmem Wetter vor der Kirche viele Besu-

cher bei einem Erfrischungsgetränk und Gebäck die Möglichkeit zum Aus-

tausch und Gespräch. 

Worum es bei der Reformation und in der evangelischen Kirche geht, war 

im Juni Thema beim Konfi Camp unter dem Motto „Trust & Try“ (Ver-

trauen und Ausprobieren). Udo Dreyer und zwei Betreuerinnen fuhren mit 

den Konfirmandinnen und Konfirmanden in die Lutherstadt Wittenberg, um 

dort vier erlebnis- und ereignisreiche Tage zu verbringen. Dort gab es auch 

eine Stadtführung und einen Gottesdienst in der Schloßkirche – und vor al-

lem eine besondere Zeit guter Gemeinschaft mit ganz viel Spaß. 

Der Seniorenkreis traf sich auf Einladung des Bürgervereins am 8. Juli zum 

Grillnachmittag auf dem Dorfplatz in Grummersort und wurde dort wieder 

sehr gut bewirtet. Am 16. August hielt Dr. Bernd zur Horst aus Rastede ei-

nen Vortrag zum Thema „Gesundbleiben auf natürliche Weise“. Es war 

ein lebendiger und humorvoller Nachmittag mit vielen Anregungen für die 

Gesundheit aus der Sicht eines Heilpraktikers. 

Anlässlich der Landtage Nord gab es wieder das Kirchenzelt und einen 

gut besuchten Gottesdienst auf dem Hof Urban. In diesem Jahr lautete 

das Leitmotiv „Lebensmittel für Leib und Seele“ Der Posaunenchor 

sorgte für die musikalische Gestaltung. Weitere Mitwirkende aus der Ge-

meinde beteiligten sich mit einem Votum zu dem Leitthema. Das Votum 

von Frau Inge Bockmeier finden Sie in diesem Gemeindebrief“ 

Ein weiterer Höhepunkt im Gemeindeleben ist die alljährliche Jubiläums-

konfirmation: goldene, diamantene, eiserne Konfirmanden und sogar Gna-

den-Konfirmanden feierten diesen Tag am 3. September mit einem Abend-

mahlsgottesdienst in Holle und anschließendem Mittagessen und Gemein-

derundfahrt unter der Leitung von Wilfried Harfst und anschließender Kaf-

feetafel. 
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Der diesjährige Ausflug des Seniorenkreises am 6. September fand erst-

mals zusammen mit den Mitgliedern des „Single-Frühstücks statt. Es ging 

nach Garrel zum Hof Döpke, wo es reichlich Kaffee und Kuchen gab. Ein 

besonderer Höhepunkt folgte mit der Besichtigung des japanischen Stein-

gartens der Familie Marga in Molbergen. Was dort geschaffen wurde, muss 

man einfach gesehen haben. Alle waren begeistert. 

Wieder einmal hat der Landfrauenverein einen besonders guten Film mit 

aktueller Thematik ausgesucht. Beim Kirchenkino in Holle wurde der Film 

„Willkommen bei den Hartmanns“ in diesem Jahr gezeigt. 

Das Bläserkonzert mit ArtBrass unter Leitung unseres Organisten Alexan-

der Potiyenko am 29. Oktober fand großen Anklang und erhielt starken Ap-

plaus in der voll besetzen Holler Kirche. 

Mit einem Festgottesdienst in Wüsting unter der Leitung von Pfarrer i.R. 

Fritz Weber endete das Luther-Jubiläumsjahr ‚500 Jahre Reformation‘. 

Vom 29. Oktober bis zum 12. November: wurde unsere Kirchengemeinde 

Holle-Wüsting visitiert, dieses Mal gemeinsam mit der ev. Kirchenge-

meinde Hude. Ein Visitationsteam unter der Leitung von Kreispfarrer Ber-

tram Althausen blickte von außen auf unser beider Gemeindeleben, um die 

Arbeit vor Ort wahrzunehmen, zu würdigen, wertzuschätzen und kritisch zu 

begleiten. 

Die Visitationswochen starteten mit einem gemeinsamen Eröffnungsgottes-

dienst in Hude. Im Rahmen der Visitation gab es einige gemeinsame Pro-

jekte, z.B. ein gemeinsames Frühstück mit Huder und Wüstinger Senioren 

sowie diesem gemeinsamen Gemeindebrief. 

Wie schon nach dem Eröffnungsgottesdienst in Hude, hatten die Gemeinde-

glieder auch beim Visitations-Abschlussgottesdienst am 12. November in 

Wüsting Gelegenheit zu Gesprächen mit dem Visitationsteam. 

Mit den Gottesdiensten und Feien zum Volkstrauertag, Buß- und Bettag und 

zum Totensonntag neigt sich das Kirchenjahr dem Ende zu.  

Zu Beginn des neuen Kirchenjahres laden wir gleich am 1. Advent herzlich 

zum Familiengottesdienst mit den Kinderchören unter der Leitung von 

Martin von Maydell ein! 

Karin Wieting 
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Advents - Familienkonzert 
 

Ein buntes Potpourri internationaler Advents- 
und Weihnachtslieder von Klassik bis Pop 

 

Ausführende: 
Peter Fischer, Elin und Armin Skrzipczyk (Gesang),  
Jan-Hendrik Dreyer (Gitarre und Klavier), Susanne 

Stammermann (Klavier und Orgel), Finn Farin (Klavier) 
 

 

Samstag 2. Dezember um 17 Uhr in der Holler Kirche 
 

Sonntag, 3. Dezember um 17 Uhr in der Kapelle Wüsting 
 

Eintritt frei – Spenden erbeten 
 

 

 

 

 

Lebens-Mittel für Leib und Seele“ -  was eine Wüstinger Seniorin 

dazu denkt 

 

Inge Bockmeier, die in diesem Monat ihren 90. 

Geburtstag begeht, besucht regelmäßig unsere 

Gottesdienste und unseren Seniorenkreis, wo 

sie sich auch gern mit Gedanken und Vorschlä-

gen einbringt. 

Sie hat im diesjährigen Landtage-Gottesdienst 

mitgewirkt, in dem es um „Lebens-Mittel für 

Leib und Seele“ging. Hier ihre Gedanken 

dazu: 
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„Der Mensch lebt nicht von Brot allein. heißt es schon in der Bibel. Unsere 

Seele dürfen wir nicht vernachlässigen. Aurelius Augustinus hat schon vor 

1500 Jahren gesagt: "Unsere Seele ernährt sich von dem, worüber sie sich 

freut." Ohne Freude würde man doch nur so dahinvegetieren. Ich schlafe bei 

offenem Fenster und wenn ich früh wach werde, höre ich die Vögel zwit-

schern und mein Tag fängt gut an. Man kann sich über so vieles freuen. z. 

B. über einen schönen Garten oder auch nur über eine schöne Blume, über 

einen sonnigen Tag oder, wenn man einen Garten hat auch mal über Regen. 

Für ein ausgefülltes Leben braucht man Freunde, eine Gemeinschaft, die ei-

nen auffängt, wenn es einem mal nicht so gut geht. Ich kann mir nicht vor-

stellen, allein und ohne Freunde zu sein. Das würde für mich bedeuten tot 

zu sein ohne schon gestorben zu sein. Ich bin viel unterwegs auch wenn es 

mir körperlich manchmal schwer fällt. Ich erlebe Freundschaft und das 

macht alle meine kleinen Wehwehchen zunichte. Man braucht auch Liebe 

und Zuwendung. Die bekomme ich von meiner Familie und von guten 

Freunden. Eine liebevolle Umarmung kann Wunder tun. Unsere Seele will 

auch unterhalten sein. Da gibt es viele Möglichkeiten. Z. B. Theater, Kon-

zerte oder mit anderen zu singen. Wir haben so schöne Volkslieder, die alle 

bald in Vergessenheit geraten. Oder man trifft sich mit Familie oder Freun-

den und macht Gesellschaftsspiele. Es gibt so tolle Spiele, wo auch der Geist 

und die Gehirnzellen gefragt sind. Ich spiele gern und die unterschiedlichs-

ten Spiele. Es ist wichtig am Leben teilzuhaben. Dazu gehört für mich auch 

Gottesdienst oder ein stilles Gebet. Und auch hier ist für mich die Gemein-

schaft wichtig. Man darf, wenn man alt ist, sich nicht hinterm Ofen verkrie-

chen. Man muss dem Leben so lange man kann, schöne Stunden abgewin-

nen. Für mich sind das alles Lebensmittel für die Seele. Sie gehören zu mei-

nem Leben dazu. Sie machen mich zufrieden, schenken mir Freude und ge-

ben meinem Leben einen Sinn.“  

Inge Bockmeier 
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Brot für die Welt Spende, damit alle Wasser haben 

 

Am 1. Advent und am Heiligen Abend erbitten wir in den Gottesdiensten 

Ihre Spende für die Aktion. Brot für die Welt. „Wasser für alle!“ lautet das 

Leitwort für die diesjährige Aktion. 

 
Ohne Wasser gibt es kein Leben und kein Wachstum. Kaum vorstellbar, 

dass fast 700 Millionen Menschen auf der Erde keinen Zugang zu sauberem 

Trinkwasser haben. Das evangelische Hilfswerk Brot für die Welt stellt des-

halb das Recht auf Wasser für alle ins Zentrum der diesjährigen Spendenak-

tion. Deshalb unterstützt Brot für die Welt mit seinen Partnerorganisationen 

rund um die Welt Menschen beim Bau von Brunnen, Leitungssystemen, 

Wasserspeichern – ja, auch von Toiletten und klärt über Hygiene auf. So 

baut z.B. der Entwicklungsdienst der 

anglikanischen Kirche in Kenia mit 

Geldern von Brot für die Welt Regen-

wasserspeicher mit der Bevölkerung. 

Dadurch können die Menschen am 

Mount Kenya nicht nur Hausgärten, 

sondern auch Getreide anbauen. Un-

terstützen Sie die Aktion mit Ihrer 

Spende! Tragen auch Sie dazu bei, armen Familien zu ihrem täglich’ Wasser 

neben dem Brot zu verhelfen!  
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Danke fürs Ortskirchgeld - Baumgrab ist angelegt  
 

Wir danken allen Kirchengliedern, die durch ihre Kirchensteuer und Orts-

kirchgeldspenden, aber auch durch Spenden anlässlich von Beerdigungen, 

Trauungen und Gottesdiensten die Arbeit unserer Kirchengemeinde unter-

stützt haben, ganz herzlich. 
 

Ihre Ortskirchgeldspende, in Höhe von insgesamt 3515 € kommt je zur 

Hälfte der Erhaltung der Holler Kirche und der Finanzierung Baumgrabfel-

des auf dem Holler Friedhof zugute. Dort kann dank Ihrer Mithilfe im Früh-

jahr mit der Belegung begonnen werden. Wir hoffen auch, nun endlich im 

nächsten Jahr mit der Außensanierung der Holler Kirche beginnen zu kön-

nen. Ein erneuter Antrag auf Bezuschussung ist gestellt. 

 

 
 
Alle, die kandidieren wollen, sind eingeladen zur Gemeindekirchenrats-
sitzung am 28. November um 20 Uhr, ins Gemeindehaus und/oder setzen 
sich mit einem/einer Kirchenältesten oder Pastor Dreyer in Verbindung.  
 
Alle, die wählen wollen, gehen am 11. März 2018 zur Wahl, zwischen 11 
und 18 Uhr im Wüstinger Gemeindehaus. 
 

Termine: 
 
Vom 2. bis zum 12. Januar 2018 liegen die Wahlbe-rechtigtenlisten 
zur Einsicht im Kirchenbüro, Vielstedter Straße 48 in Hude, während der 
Öffnungszeiten aus. 
 
Bis zum 22. Januar 2018 können Wahlvorschläge für Kandidatinnen 
und Kandidaten eingereicht werden. 
 
Vom 25. Februar bis zum 6. März kann Briefwahl zu den Öffnungszei-
ten im Kirchenbüro beantragt werden. 
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Gottesdienste 
 ______________________________________________________________________________ 
 

Dezember 2017 
 

02. 12. 17 Uhr Familien-Adventskonzert in Holle 

03.12. 10 Uhr Familiengottesdienst mit Kinderchören in Wüsting 

03. 12. 17 Uhr Familien-Adventskonzert in Wüsting 

09. 12. 15-18 Uhr Kinderbibeltag zum Advent in Wüsting 

13.12. 15 Uhr Gottesdienst; anschl. Seniorenadventsfeier 

17.12. 10 Uhr Gottesdienst in Wüsting 

20. 12. 18 Uhr Lebendiger Adventskalender mit dem Kinderchor  

  in Holle 

21. 12.  15.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst im Seniorenzentrum 

24.12. 15.30 Uhr Krippenspiel in Holle 

 16.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel in Holle 

 23 Uhr Christnacht in Wüsting 

25.12.  kein Gottesdienst 

26.12. 10 Uhr Familiengottesdienst mit Flötengruppe und  

         Kinderchor in Wüsting 

31.12. 16 Uhr Jahresschlussandacht in Wüsting 

 

Januar 2018 
 

07.01. 10 Uhr       Gottesdienst zum neuen Jahr in Holle,  

  Pastor i. R. Fritz Weber 

14.01. 10 Uhr       Abendmahlsgottesdienst in Wüsting 

20. 01.    14.30 Uhr  plattdeutsches Theater für Senioren bei Kunst 

28.01. 10 Uhr Gottesdienst in Wüsting 

 

Februar 2018 
 

04.02. 10 Uhr   Abendmahlsgottesdienst in Holle 

11.02. 10 Uhr Gottesdienst in Wüsting, Pastor i. R. Fritz Weber 

21. 02.    15 Uhr       Passionsandacht und Seniorenkreis in Wüsting 

25.02. 10 Uhr       Abendmahlsgottesdienst in Wüsting 
  
 

Soweit nicht anders angegeben, hält Pastor Udo Dreyer die Gottesdienste. 
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Gemeindegruppen im Ev. Gemeindehaus Wüsting 

___________________________________________________________________________________ 
 

Miniclub Jeden Mittwoch von 9.45 Uhr bis 11.30 Uhr 

 Ansprechpartnerin: Kathrin Heinemann,  

 Tel. 04484-548  
 

Seniorenkreis Am 3. Mittwoch des Monats um 15.00 Uhr 

 Leitung: Pastor Dreyer und Julianna Grätz 

 

Spielenachmittag Am ersten Montag im Monat um 14.30 Uhr sind 

 Senioren zu Gesellschaftsspielen und zum Klönen  

 eingeladen. 

 Informationen bei Frau Dießelberg, Tel. 04484-1261 

 

Kinderchöre An jedem Mittwoch:  

 Spatzenchor:  15.30 - 16.15 Uhr 

 Kinderchor:  16.30 - 17.15 Uhr 

 Jugendchor: 17.20 – 18.15 Uhr 

 Leitung: Martin von Maydell, Tel.: 04408-809802 

  Mail: Martin-von-Maydell@gmx.de 
 

Posaunenchor An jedem Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr  

 Leitung Martin Brink, Tel. 04484-920372 

 

Pastor  Udo Dreyer, Hauptstr. 28, Wüsting,  

  Tel. 04484 - 359 Mail: udo.dreyer@gmx.de 

 

Küsterinnen  In Wüsting: Janine Dicke-Kenkel, Tel. 04484- 9570714 

  In Holle:      Edith Wenke, Tel. 04484-294 
 

Kirchenbüro  Vielstedter Str. 48, Hude, Tel. 04408-923192 
 

Redaktion  Udo Dreyer, Nicole Härtel, Holger Wessels 
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